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A n z e i g e b l a t t.
(4541-2) Nr. 12953.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

^ . ^ ° " bem l. t. BrzlrlSMichle ge»,lriz
w.rd hiemit bctannl gemacht:

Es fei ,»iier «nfuchen dcS Andreas
Urbancli von Vak Nr. 85 die mil dem
Bescheide vom 30. September 1875. Zahl
3265, auf den 16 November 1875 an-
geordnete dritte exec. Feilbictung der dem
Anton Knafelc von Za^orje yeh0ii»en, ,m
GlUlidbuchc lici Hrrrschafl Prem »ub Urb.-
Nr 6 oorlommelidcn Ne2lltät. pow. 133 ft.
35 tr. c. 8. o. mit dem frühern Anhänge
auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 6
Ubettraaen worden.

K. t, G^zirtsgelicht Feistriz an, 27sten
November 1875.

^ ^ ) Nr. 9920.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelöbcrg
wird bekannt gemacht:

ES sei über «nsuchen des Herrn
Dr. Eduard Deu von Mclsberg die excc
Versteigerung der dcm ^ulas Gerne von
Nußdorf gehörigen, gerichtlich auf 500 fl
«eschätzten Realität Urb.-Nr. 69 acl Nuß.'
dorf, pow. 143 st. 44 tr. o. «. o. bcwil.
ügt und hiezu drei FeilbletungS-Tagsatzun.
gen, und zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den
. . 7. A p r i l 1 8 7 6 ,
edesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,

plergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden d,ß die Pfandrealitäl bei der
über >> Zeiten Fcilbietung nur um oder

" dem Schahungswerth, bei der dritten

aber auch unter demselben hintangegeven
werden wird.

Die Kicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein w°/<, Badium zuhanden der
UlcllaNonscumtmssion zu erlegen hat, sowie
das ^chähunasprotololl und der Grund,
ouchsc^ract sonnen in der dieSgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden
^ ^ s- Bezirksgericht «ldelsberg am
6. Dezember 1«75.

^ " ^ Nr. 8^42.

Reassumieruna
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l . BezutSgcr.chte Over-
laibach wird h.emit bekannt gemacht:

ES sei über das «„suchen der ,. l.
Finmizprocuratur in Vertretung des h.
AcrarS gegen Thomas, nsp. «g.,eS Oblal
von Oberlaibach wegen aus dem Rück-
standsauSweise vom 9. M m l874 ichul«
digen 18 ft. 39 lr. ö. W.. in die Reassu.
mierung der dritten erec. Versteigerung
d'r den letztern gehörigen, im O.unvbuche
der Herrschaft Loilsch ^ub Urb.-Nr. 289,
^ ' ^ . ^ ^ " - N r . 674 vorkommt
dcn Realllcit lm gerichtlich erhobene., Schä-
hungswcrlhc von 370 si. o. W. aewilligt
und zur Vornahme derfelben die ef«. Feil-
bietungS-Tagsahuna auf den

b. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
°"" l i t t °gs 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die ftil-
zubietende Realität bei dieser letzten Feil-
vlctungunter dem SchätzungSwerlhc an den
wleistbietenden hinlangcgeben werde.

4)aS Schätzungßprotololl, der Grund«
vuchseflract und die ^icitalionsbeding.
ntjfe liinnen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Nmlsstunden eingesehen wcrden.
,^ ^ ' ^ Bezirksgericht Oberlaibach am
" . Dezember 1875.

(4491—3) Nr. 6210.

Relicitation.
Vom l. l . Gezirtsgerlchte saaS wird

hiemit betannt gegeoen:
Es fei über Ansuchen des Herrn

Martin Schweiger von Altenmarlt peto.
40 ft. C, M . sammt Anhang die Rcl ir l .
tatlvl, der dem Johann Pirnal als Ecsf<onür
der Kachllrina Eerha von ZaleS gehörigen
und gerichtlich aus >>20 ft. C. M . vewerlhe-
tcn Ncalilät Urb-Nr. 200/192, Rclf..
Nr. 442 »ä Herrschaft Nadl,öel ob nichl
erjüllten ^itilalionsvedingnlsft bcw,Ui«el
und wird zn deren Vornahme die Tag»
satzu«,g auf den

?. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags ron 10 btS 12 Uhr hiergerichlS
mit dem Oclfatze angeordnet, daß obige
Realität bei dieser Flilvi:tung auch unter
dcm Schätzungswerthe an den Mcistbic'
tlnden wird hintangegeben werden.

K. t. GezirlSgericht i!aa« am 4ten
Nuaust 1875

(36—2,' Nr. 9921.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Ndtloverg
wird belannt gemacht:

LS sei iiber Ansuchen des Ioh. Glajer
von «ldelsberg die exec. Versteigerung der
dem Franz Horc von Slavinn gehörigen,
gerichtlich auf 1235 ft. geschützten Realilä«
ten Urb-Nr. 1132 und 270' / , ^ä Adels,
berg, pew. 45 fi. <:. 8. c. bewilligt und
hiezu drei FeilbietungS-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf den

8. M ä r z
und die dritte auf den

7. » p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergcrichts mit dem Anhange angeoldncl

worden, daß die Pfandrealilüt bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder
über dem SchützungSwerlh. bei der dritten
aber auch unter demselben hinlangegeocn
werden wirb.

Die tticilationSbedingnifse, wonach ins-
besondere jeder kicltant vor gcmuchiem
Anbote ein 10perz. Vadium zuh^noen
oer Llcitationscommlssion zu erlegen hat,
so wie das SchähungsvrololoU und der
Grunobuchseftrult tonnen in der dies-
uerichlllchen Ncgiftralur emglsehen werben,

lt. t. VrzlllSgerlcht Adelsbcrg am
3. Dezember 1875.

(3 l—3) Nr. 2 7 ^ .

Executive seilbietung.
Von dcm t. l. ^czirls^.llchle ^ori»

wird hiemil bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen dcS Peter

Os^i i von Sudlog gsgel, Franz Ooncina
von Sadlog wegen schuldige« 550 ft. ö. W.
o. 8. e. m die cfecutioeöffentllche Ver-
steigerung der dem letzteren gehörgcn,
im Grunbbuche der vormaligen Hcrr»
schafl Wchpach Urb.-Nr. 963/112 oollom-
menden Vlealitat im gerichlllch erhobenen
SchützungSweilhe von 3574 ft. 0. W. ge-
willigt und zur Vornahm: derselben die
exec. FeilbietungS-Tagsahungen auf den

I I . Fco r u a r
1 1 . M ä r z und
I ! . » p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, in dieser
Gerichlsllllnlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbictung auch unter dem
SchähunaSwerlhe an dcn Meistbietenden
hinlangegebcn werde.

Das SchühungSprotololl, der Gru.ld-
buchSextract und die ^icitalionsbedinanisse
können bei diesem Gerichte in dcn ge-
wöhnlichen ÄmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Ib r ia am 25sten
Oktober 1875.
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(175—1) Nr. 18870.

Neassumierung i
dritter ezec. Feilbietung.

Bum l. i . i lä^l. '-du^. Bczirtsgerlchte
Laibach unro mi Nachhange zum Edict« j
vom 10. M a i 1875, H. 6244, betannt
gegeben:

Es sei in der EfeculiouSsache der
l. l . Flnanzprocurulur uom. des yshen
Aerals gegen Anion Berc'an von Brezje
die orllte tfec. Fellbielung der dem lchleru
gehörigen Realltät Ueb.-Nr. 86 ^ml.»
Nr. 27, Steuergemelude Slrcmdolf, aä
«lchttubcrg lm Reusfumlerungswege auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, hlergerichts mtt dem flühern
»lchauge ungeordnet worden.

«. l. städt.-oelcg. Bezirksgericht Lai-
bach um 19. Oktober 1875.

(173—1) Nr. 20682.

Reassumierung
dritter erec. Hcilvietung.

Bom l. t. llaot.'dclcg. Bezills^erichlc
Laibach w ri? mit Bezug aus das Ecmt
vom 10. Ma i l. I . , Z. 7^38. vttan.t
gegeben:

Hs se die mit dem Bcschelde vom
10. M a l l. I . , Z. 7348, aus oen lOlen
Jul , l. I . augeurou^tl uuo mtt dem Be«
ĉhecdi vom 10. Augu,l l. I . , Z 133 l0 ,

l»1llelle drille ê ec. Flilolelun^ der dem
Geor^, lefp. dcr Ultargarelyc WolS.net
als s^ l̂ijchvu Besitzerin gehörl^eu Rcaliläl
Uro. 'Nl. d4^< wm. I, toi. 705, ^ä F l o ^
Nlg, pcto. 11 ft. 95 l l . , fam^l t .^aug
»m tkcüfjua.ielungswege auf d^n

o. F e b r u a r 1 » 7 6 ,
vormittags 9 Uur, hlcrgerlchls mit dem
frühern Alchange an^eoronei worden.

zi. l. llüdl.-deleg. Bezirksgericht Lai»
dach am 3^. Oltodcr 1875.

(176—1) Nr. 20445.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Num l. l. Iläül.-deteg. Nczlltsglllchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei üocr An>uchen der l. l. Finanz-
procuratur oie drille efec. Berfleigcrung
der dem Jakob Bolinc von Oberlaselj

gehörigen, gccrcytlich auf 1120 ft. geschätz«
ten RcaUlät ^lnl.-Nc. 52 Steucrgemelndc
Ht^sclj bewiUlget und hiezu die Fellbie-
lullgs<Ta^iatzUl,g auf d^n

5. F e o r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hiergerichlS
Mll dem An^an^r angeordnet worden, daß
die Pfandlealltat bci dieser Fellbletung
auch unter dem Schätzungswerte hintan
gegeben werden nmd.

Dle LlcitationSliedingnisse, wornach
msixsonderr jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden
der Llcitalillllscommisswn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungspritololl und der
GrundbuchSeftract lönnen in der diesge-
richtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. l . stiM «beleg. Bezirksgericht Lai«
dach am 31 . Oktober 1875.

(174—1) Nr. 1656.

Dritte erec.
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. t. städt.'deleg. Bezulsgenchte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz«
procuratur die dritte exec. Versteigerung der
dem Johann l l i lcl von Iglack gchöriqen,
gerichtlich auf 5420 ft. 80 lr. geschälten
Real tät, Urd.-Nr 208. Rctf -Nr. 164,
Einl.<Nr. 189 acl Sonnegg bewilligt und
hiezu die Fcilbietungs«Tagsatzung auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hier«
gerichtS mit dcm Anhange angeordnet wor«
den. daß die Pfandrealität bci dieser Feil«
bietung auch unter dem Schätzwerthe hint«
angegeben werden wird.

Die AcilationS-Bedingnisse, wonach
insbesondere jeder 5,'icicant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Aadium zuhanoen der
Llcitatillns-Commission zu erlegen hat, so
wie das Schäßungs.Prolololl und der
Grundliuch5-Ectiact können in der dieege-
richtllchcn RMt ra lu r eingesehen werdcn.

K. l. stäl>t..deleg. Bezirksgericht Lai-
bach a« 4. November 1875.

(4492—1) Nr. 3181.

Reassumiermlg dritter
ezecutiver FcllbietMlg.

Bon dem l. t. Bezlrlsgenchte LuaS
wird hiemit bekannt gemacht:

6s sei in der ^fecutioussache des
Andreas Soia>l von Blgaun Nr. 47, als
Eessionär des GluS Kne^ gegen Mathias
SirazlSar von Slrutelsdorf, pcto. 210 ft. i
0. 8. c , die mit dem Bescheide vom 6tru
Oktober 1873, Z. 5324, auf den 31,len
August 1844 augtvlonete, johin si,llerle
drille efecutioe Feilbielung der Realitäten
des Mathlas Strazisar von Slrulelsoorf
Urv.-Nr. 264V., Rclf. . Nr. 469, Ulb.«
Nr. 267/264, Rctf.-Nr. 470 u„d Urb..
Nr. 268V,/258'/z, Rctf . . Nr. 471 2ä
Herrjchajt Naolijchet im Reassumierungs-
wege Mll dem flüijeln Anhange auf oen

8. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhl, hiergenchto angeordnet.

». l. Bezlrlsgeclchl ^aaS am 2?slen
^p l i l 1875.

(I6tz—1) Nr. 2i)4!i5.

Uebertragung
zweiter eM. ^ellvletung.

^ u m l . l . I»a^l>-t»clcg. «5)<z<lts^cl chte
Laibach wiro »m N^chyange zum i>les>
gcrichllich,.,» Eincle vom 1. )̂«z<mt)cr l. ^ j . ,
>j 2444^,, b^l^nnl ge«eocn:

tzs wclvc ü^rr Ansuchen der Huma
Ioh. Daumgauner ^ «?oyue, dmch Dr.
^iulzoach, d>e u>lt dcm OcsaMoe vom
1. Dumber 1«75, Z. 24448, auf dtll
13. December l- ^ j . uugeordllct gewesene
zwelle ĉ ec. ^ellüitlung der dem ^ccutcn
O«org itlaöooc von St . Be,l, Äczlil
îuas gcoüylendeli, bet Hlullz Kr^sooc,

Sllüftlng um icajlrUberge, zu cljuchrnocn
Pllvalclujchäöigung lm iv^rage pe«. 350 ft.
auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, hxlgerichtö mit dem
frühern Anhange ubrriragrn.

K. l . lläo.'deleg. Hezirlsgerichl Lai-
bach am 22. Dezember 1s75.

(178—1) Nr. 24138

Drille ercc. Mbielnng.
I m NaHyangk zum dlesgrria^illchen

lioicte vom I.Ollover l. I . , Z. 19457,
wird vom t. l. stadt..deleg. VezlrlSgerlchte
Laibach bekannt gegeben:

Ueber oe>derl.e»tiges Uusuchen werden
die mit Bescheid vom 1. Oltobrr i8?5,
Z. 19457, auf deu 1. Dezember 1875
und 8. Jänner 1U76 angeordneten zwei
ersten ê ec. Hellbletungen der dem ^rm'z
ginl gehörigen Realität Urb..Nr. 3, Rcts.-
Nr. 793 uä (Är^ndbuch St . Kanctan,
^lnl.-Nc. 56 aci i)lain^, M o . 136 f l .
69 lr. sammt Anhang mit dem für av.
gehatlcn elllürl, daß eS lediglich bei der
l! it obigem Bilcheie« auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 6

anberaumten drillen exec. Feilbielung sein
Beldleil-eu habe.

K. t. sladt..dtleg. Bezirksgericht Lai-
bach am 6. Dezember 1875.

(4529—3) Nr. 7720.

Erinnerung ,
an J o s e f M a u r i n von Unterwald
Nr. 22, resp. dessen unbekannte Erbeu.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Tscher'!
nembl wird dem Joses Maurin von Unter'
Wald Nr. 22, resp. dessen unbekannten Erben
hiemit erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Josef Ualner von Unterwald Nr. 3
die Klage M o . 30 fl. sammt Anhang ein-
gebracht, worüber zum fummarischen Ver-
fahren die Tagsatzung auf den

7. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts mit dem
Anhange des § 18 des Gesetzes vom 18teu
Oktober 1845 angeordnet wird.

Da der üufcnchaltsott des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. l. ' Crblanden abwe-
send ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf dessen Gefahr und Kosten den
Herrn Ptter Pers- von Tschernemlil als
curator 2<l actum bestellt.

K. l . Gezirlög^icht Tschernembl am
29. November 1875.

(184-1) Nr. 160.

Bekanntmachung.
Bom l. t. Bezirksgerichte Htralnourg

wlid den uubclanulcll iöllim uno RrchtS'
Nachfolgern dem unoelanut wo befindlichen
Jakob Rosmau und Martm Bcrschnit von
Straziö bekannt gegeben:

«öS seien die m der ExecutionSsache
des t. l . StcueranteS in itrainburg u,
Vertretung des h. AcrarS gegen Kaspar
Tauöar von Strazis, poto. rüctiläudlgrr
Steuern per 7 f l . 9 lr. für dieselben ein-
gelegten Realfelloietungs - Ruvrilen vom
27. September 1875, Z . 650<i, dem ylezu
bestellten curatoruä u,etum Hrn. Dr. WtlN»
zlngel, Adoucal ln itrulnourg, zugezlelll
worden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
12. Iaoner »876.

(172—1) N l . 23«83.

Dritte erec. Feilbietung.
l̂l>um l. t. Ilädl.-ocleg. Bezirts^rr chtc

Laibach wird mit Bezug aus das Oo>ci
vom 27. August 1U?5, Z. 1474tt, vela,u,l
gemacht:

<is seien im Einverständnis beioer
Theile die auf den 1. Dezember 1875
uud 8. Jannrr 1ü76 ungeoronelen efcc.
Fillolrlunglu der drm Iuyaun Mcyle von
St . Wiare«« gehörigen Rculltalcn Url)..
Nr. 2 ul,d iölnl.'Nr. 6 «lli S t . Marclu
Mit oem für aog^yattcu ccllürt w^roell,
baß es lediglich ocl der mil demselben Bc-
Ichelde auf d».n

9. F c b r u u r 1 8 7 6
angeordneten orllten exec. Realf.ilbietung
feil« Verble.viU habe.

tt. l. >läot.-0cleg. Beziltligerichl ^»l<
bach am 25. Noueuiuer 1^75.

(4i)40—1) Nr. 9591.

Uebertragung
dritter exec. Kellbletung.

Don l»cm l. l. Be,llts^el,lcylc o».i>:rlz
w»rd hlemll belanill gemacht:

l̂ s jel über Anfuchcn des Herrn
Anton Domladls vun Feistriz dic Mll
dem Bescheide vom 19. Februar 1875,
F. 1771, aus den 7. September 1875,
angeordnete dritte efec. Feilblelung der
dem Anton Vlö<c V3n Bcrce Nr. 10 gc-
hörigen, im Gcundbuche liä Herrfchafl
Gutenegg 8ul) Urb.«Nr. 17 vorkommenden
Realität mil dem frühern Anhange auf deu

8. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags 9 Uhr, in dir Gerichtslanzlei
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am4ten
September 1875.

(4537—1) Rr. 9591.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Bon dem t. t. Bezulögerichle Felitllz
wird bekannt gemacht:

6s sei über Ansuchen des Herin
Anton Domladis von Felstriz die mit
Bescheide vom 19. Februar 1875, Zahl
1771, auf den 7. September 1875 an«
geordnete dritte exec. Feilvlelung der dem
Anton Viiic von Berce Nr. 10 gehörigen,
im Grundbuche der Herrschaft Jadlaniz
«ad Uco.-Nc. 17 vorlommel,den Realität
mit dem frühern Anhange auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 6
übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Felstriz am 4ten
September 1875.
(85 — 1) Nr. 37.

Drille ercc. Ncalseilbielnng.
Bom t. t. Bezirksgerichte NeumalM

wird bekannt gemacht, daß zu de.' mit
diesgerichtllchem Bescheide vom 7. Oltober
1875, Z. 1928 und 2022, auf den 7ten
Jänner 1876 angeordneten zweiten exec.
Feilbietung der der Frau Lutooita Pollal
von Neumarttl eigenthumlich gehörigen,
im dieSg. Grundbuche 8ub Grundbuchs»
Nr. 1181, Ucb.-Nr. 205 und 206 aä
Herrfchaft Neumarltl vorkommenden Rea-
litäten lein Kauflustiger erfchienm ist, wes<
halb zur dritten auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 6
angeordneten FeilbietungS.Tagsatzung mit
dem früheren Anhange hcschrillen wird.

K. t. Bezirksgericht Neumarltl am
7. Jänner 1876.

(4524—2) Nr. 5563.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczillögcrichle Mötllma
wild bclannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ioh. Louschitt
von Brüctl die exec. Peisteigerung dcr dem
Marko Popovic von Maline gehörigen,
gerichtlich auf 1057 fl. gcfchätzten Rea
lltät ilä Herrschaft Krupp Eurr.-Nr. 208
bewilligt und hlezu die drllte Feilbietungs-
tagsatzung auf den

9. F e b r u a r 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr, in
der Herichtstanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß dlc Pfandrculltät bei
diefer Feilvletung auch unter dem Schä-
tzungswerlhe hmtangegeben werden w»rd.

D»e «lcltüllonsoeulngnlfft, wornach
tnskespndcre jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadlum zuhanden
oer ^lcitatlouscommisiion zu erlegen hat,
jowlc vas Schayungsprotololl und der
Gruudbuchsextracl tonnen m der tnesge-
clchllllyen Regiftrulur elugejet)«:« wcroeu.

K. l. Vezillsgcricht M0ltl,ng am
28 August I«?5.

(^2—2) Nr. 7284,

Crccutioe
^tealitatm-^jeriteisteruug.

Vom l. t. Bczlrlsgcrlchte Wlppach
wird bekannt gemacht:

Es jel über Aujuchen des t. t. Slencr-
amles W.Ppach die tfcc. Velsteigcruu^ dcr
dcc Frau Ioh. N>i von Wlppach ge^lirl«
gen, gcrlchlllch auf 2400 fl. geschätzte»,, »u»
^>rundbl,che Herrschaft Wlppach to^il. XV I ,
p2F. 157 oollulllmendell Rcalüät bcw«lllgl
u»o hlezu drei Felio,eluugS«Tagfatzungel>,
uud zwar dle nste auf de»

4. F e b r u a l ,
die zweile auf den

4. M ä r z
und die dritte auf cen

4. A p r i l 1 6 7 6 ,
jedesmal vormittags oon 9 vis 12 Uhr, in
dlcfer Gellchlstanzle« mit dem Anhange an-
geordnet worocn, daß die Psanorealllät
bci der ersten uno zweiien Feilvlelung nlir
um ooer über oem Schatzuugswerlh, uei
oer dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden umd.

Die ^icitatlonsoeoillgnisfe, wornach
insbesondere jedcr «icltant vor gemachtem
Anbote cm 10"/, Vadlulll zuhanden oec
^icitationscommiijiou zu erlegen hat, sowie
das SchätzungSprolololl und der Grund-
buchseflracl lünlien >n der diesgcrichlllchc"
Registratur eiligeseheu werden.

K. l. Bezirlsgerichl Wippach am l^en
Dezember 1y?5.

( 4 5 l 8 - 3 ) 'Nr. 6341.

(z^ecutive
liiealitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Möllling
wird belannt gemacht:

i is jel üver Ansuchen deS HttlN
Leopold Bontuer oon Mottling die exec.
Bcr,leigerul,g dcr der Maria «rajovc uo"
Drafil g.hörigen, uecichllich auf 1140 ft.
gclchützlcn Realllä: Curr.Nr. 73 aä Hecl'
lchast MiiMmg bewilliget und hlezu drei
ljelloietungS-Tagsahungen, «nd zwar d»t l
elfte auf oen l

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

7. Mürz
und die drille auf den

7. A p r i l 1 8 7 6 ,
jed'Smal vormittags oon 9 bis 12 Uhr, i^
GerlchlssMe mlt dem Anhange augeorolw
worden, daß die Pfandrcalltüt bet »<'
ersten und zweiten Fellbietuug nur u^
oder über dem Schätz lngswerth, bei l>̂
drillen aber auch unter demselben hint^
gegeben werden wird. ^

Die ^»citallonsbedingnisse, wor "^
insbesondere zeocr ^»cilanl vor gemacht
Anbote ein 10"/, Radium zuhanden l>
^lcilutiunScommilslon zu erlegen lzal, >
wie das Schätzungsprolotoll und "^
Grundbuchöexlrucl lönliea l., dcr diesö
richllichen Reglslratur eingesehen wert»

i t . l. Bezirksgericht M i i l t lW
24. September 1875.
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(63—1) Nr. 9433,

Executive Fahrnissen-
Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laidach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ferdinand Mülleret die exec. Feilbie-
tung der dem Herrn Anton und Frau
Anna Kürschner qehörigen, mit qe-
richtlichem Pfandrechte belegten und auf
108 st. 30 kr. geschätzten Fahrnisse,
als: Möbel, Bettzeug, Einrichtungs-
stücke lc. bewilliget und hiezu die Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

1 4 . F e b r u a r 1 8 7 6 , !
von 9 bis 12 Uhr vor- und nöthigen-!
falls von 3 bis 6 Uhr nachmittags!
in Laibach, Klagenfurterstraße Haus-
Nr. 67 mit dem Beisatze angeordnet
worden, daß die Pfandstücke auch unter
dem Schätzungswcrthe, gegen sogleiche
Bezahlung und Wegschaffung hintan-
gegeben werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
2 1 . Dezember 1875.

(149—1) Nr. 9680.

Executive
NealitätenversteWrullg.

Bom t. k. Landesgerichte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Flach k Keil in Troppau die cxec. Ber-
steigerung der der Frau Mathilde Eker
in Laibach gehörigen, gerichtlich auf
3500 f l . geschätzten, im Grundbuche
der Herrfchaft Kaltenbrunn «ud Urb.-
Nr. 280 vorkommenden, in der S t .
Petersvorstadt in Laibach 8ub Concs.-
Nr. 162 gelegenen Hausrealität be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf
den

2 8 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. A p r i l
und die dritte auf den

1. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 3 Uhr
nachmittags in Laibach, Sitticherhof
(Landesgericht) mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswerth,
bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Badium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
Protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

K. !. Landesgericht Laibach, am
3 1 . Dezember 1875.

(4477—1) Nr. 8593

Executive
3tealitcitenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte in Lai>
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. k. F i -
nanzprocuratur Larbach zur Einbrin-
gung eines Perzenwalgebühren-Nück-
standes per 72 st. 88 kr. sammt An-
hang die exec. Versteigerung der dem
Johann Kramar, mit der Beschrän-
kung des § 613 b. G. B . gehörigen,
V " i c h "uf 1600 ft. geschätzten, zu
"wach m der Karlstädtervorstadt ge-

legenen Hausrealität Eonsc.-Nr. ? !
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs
tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite auf den

2 0 . M ä r z
und die dritte auf den

2 4 . A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Rathssaale dieses k. k. LandesgerichteS
mit dem Anhange angeordnet worden,
daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegcbcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/<, Vadium
zuhanden der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchscftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

K. k. Landesgericht Laibach am
30. November 1875.

(107—2) Nr. 9025.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

M i t Bezug auf die hiergerichtlicheu
Edicte vom 5. J u l i und 2. November
1875, g . 4045 und 7826, wird die
auf den 6. Dezember d. I . anberaumt
gewesene dritte exec. Feilbietung der
dem Andreas Wernig in Laibach ge-
hörigen Realitäten Rctf.-Nr. 200 aä
Blsthumsherrschaft Pfalz Laibach und
Mappe-Nr. 199 und 200 aä Ma-
gistrat Laibach über Ansuchen der Efe-
cutionsführerin Maria Paschali hier-
mit auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen.

K. k. Landesgericht Laibach am
7. Dezember 1875.

(113—2) Nr. 1813.

Reassumierung
dritter exec. Mbietung.

Vom k. k. Kreisgerichte Rudolfs-
werth wird bekannt gegeben, daß über
Ansuchen der Joses Gregoriö'schen Eon-
curslnasse-Verwaltung im Reassumie-
rungswege die dritte executive Feil-
bietung der der Frau Aloisia Gregoric
von Rudolfswerth gehörigen, daselbst
gelegenen Hausrealität Nectf.-Nr. 25
î ci Grundbuch Stadt Rudolfswerth
auf den

1 8 . F e b r u a r 1 8 7 6 ,
früh 10 Uhr, mit dem Anhange Hier-
gerichts angeordnet worden, daß hubei
die Realität selbst unter dem Schätz«
werthe von 6000 si. hintangegeben
werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, der
Grundbuchsauszug und daS Schä-
hungsprotokoll können Hiergerichts zu
den gewöhnlichen Amtsstunden einge-
sehen werden.

K. k. Kreisgericht Rudolfswerth
am 3 1 . Dezember 1875.

^b02-1» ^ - Nr. 7456.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

. Vom l . l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird brlan.U gemacht:

Es fei über Ansuchen der Frau Frc-n»
zlsla Kersavllnl von Dornberg und Jo-
hann ElSner von Steln, durch den Macht-

haber Johann Arlo, l . l . Notar, die exec.
Versteigerung der dem Josef Ialse von
Raöica Nr. 17 gehörigen, gerichtlich auf
3887 fl. geschützten Realität aä Grund-
buch NuerSperg 8ub Urb.-Nr. 396 bewil»
ligt und hiezu drei Feilbietungs - Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1 1 . M ä r z
und die dritte anf den

22. A p r i l 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in hierortigcr «mtslanzlei mit dem An.
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder über dem Schüyungs-
werth, bei der drillen aber auch unter
demfelben hintan gegeben werden wirb.

Die tticitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Baoium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie das SchützungSprotololl und der
GrundbuctSerlract türmen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Großlaschiz am
20. November 1875.

(4305—1) Nr. 5116.

Ereeutive
Rcalitätcn-Verstciqerung.

Vom l. l Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

lös se, übcr Ansuchen des Anton KuZcl
von Orteng die exec. Versteuerung der
dem Jakob hustet von Velawooa gehbri«
gcn, gerichtlich auf 1885 ft. glschählcn, im
Grundbuche der Herrschaft Reifniz «ud
Urb.-Nr. 1321 vollommendcn Realität
bewilligt und hiezu drei FellbielungS'Tag-
sahungen, und zwar die erste aus den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

11. M l l r z
und dle dritte auf den

11. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtslotalt mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealtlüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird. A

Die ttlcitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Acltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitatlonScommisslon zu erlegen hat,
sowie daS Schiitzungsprotololl und der
Orundbuchseflract können in der diesge-
rlchtllchm Registratur eingesehen werben.

K. l. Vezirlsgerichl Reifniz am 24sten
Oktober 1875.

(4546—2) Nr. 12799.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Felstttz wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Josef Domladls dic cxec. Feilbielung der
dem Johann Oeligoj von Postenie Nr. 20
gevbngen, genchillch aus 1400 ft. geschätzten,
im Orunobuche »,ä Kirchcngill St . Helena
zu Prem sub Urb.-Nr. 46 vorkommen«
den Realität bewilliget und hiezu drei Feil-
bletungS-Tagsutzungen, und zwar die erste
auf den

4. F e b r u a r ,
die zweite auf den

3. W ü r z
und die dritte auf den

4. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlel mit dem Anhange angt-
ordnel woidcn. daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zwlilen Fellvietuug nur um
oder über dem Schühun^Sw.rlh, bei der
drillen ablr auch unter demselben hinlange-
gebcn werden wlrd.

Die LicitalionSbedingN'sse, wornach
insbesondere jtdcr ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Padium zuhanden d-r
Licitationscommlssion zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund-
buchScilract können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgerlcht Feist, lz am 23ften
November 1875.

(177—1) Nr. 20214.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt..deleg. BezirlSgerichle
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l . Finanz«
procuratur die dritte eiec. Versteigerung
der dem Johann Kosak von Vii je gehöri-
gen, gerichtlich auf 1840 ft. geschätzten
Realitüt wm. I , toi. 33, Rctf.-Nr. 393
aä He» rfchaft Zobelsbera bewilligt und
hiezu die FeilbietanqS-Tagsahung auf den

5. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, bier-
glrichls mit dem Anhange angeoidnet wor-
den, daß die Pfandrealltät bei dieser Feil-
bietung auch unter dem SchahungSwerthe
hintangegeben werden wird.

Die Licilationebedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
ten, Anbote ein 10perz. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erleger
hat, sowie das Schühunasvrototoll und
der Grundbuchsertract können in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. stadt.-deleg. Vezirlsgerichl Lal-
bach am 3 1 . Ollober 1875.

( 1 5 - 2 ) Nr. 5978

Erecutive
Realitäten-Versteiaenmn

Vom l. l. Bezirksgerichte Sl t in wird
bekannt gemacht:

Ts sei über Ansuchen des Herrn
Franz Pelric von Loog, lvezrl Umgcdung
ttalbach. die exec. Verslcigelunq der dem
Heorg Hribar oon Mül ln i l gehvrigen, ge-
richtlich auf 620 ft. geschützten, im Grund-
buchc des Marktes MiMni l »ud Urb.-
)ir. I I , toi. 46 vorkommenden Realilüt,
pet.0. 45 ft. sammt Anhang bewilliget und
hiezu drei Feilbietun^s-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhinge
angeordnet worden, daß dle Pfand»
realitül bei der ersten und zweiten Fellbie-
tung nur um ober über dem Schiitzungs-
werth, bei der letzten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die Licllalionsbcdingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icltant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
AcilationS commission zu erlegen Hai, so
wie das Schiitzungsprotololl und der
GrundbuchScrtract können in der diesge-
richtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Stein am 20sten
Iloveulber 1875.

(4495—2) Nr. 9554.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Laas w>rb
bekannt gemacht:

Es s:i über Ansuchen des Jakob Petrii
von Marlovo die cxcc. Versteigerung der
dem Andreas Grcgorc von Pudob gehö-
rigen, gerichtlich auf 750 ft. geschützten
Realität Urb.-Nr. 64 26 Schneeber« be-
willigt und hiezu drei FeilbielungS-Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

1. F e b r u a r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die drille auf den

1. A p r i l 1 8 7 6 ,
jtdeSmal vormittags oon 9 bis 12 Uhr, <n
der GerichlSlanzlei mit dem Alchan»e an«
geordnet worden, daß die PfandleulitÜt bei
der ersten und zwcilen Feilbielung nur
um 0 er über dcm Schahu, aswertl,. bei der
drltten aber auch unter demselben hinlange-
geben werden wird.

Die tticilationSbeblngnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachte«
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Milationscommission zu erlegen hat,
so wie das Schühungsprotololl und der
Grunbbuchsezlract können in der dicSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Laa« am 28st.n
November 1875.
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Neue Masse a. Gewichte
zu billigen Preisen in der Eisenhandlun? des

Albin Slitscher,
liAlbarh, Wlenergtraaae S4.

(52) 10-0

Vniverilt&ta-Profeaaor ». h.
Dr. Bisenz,

2B«n , ®rabt, ftranun«>Wna 22.
ftfiUgranbri* orjncSWrnttftaninfl

die geschwächte ManneskraTt
(Impotenz) jornic aUc

peheime u. Hautkrankheit«!.
Ordination fä$Udi ton 11—4 tUn.
W Vliut) luitti ourd; <5orrrfl>on<

fron» btbanMt unb toabcn bit
'llnncim bcfotqt.
J W <5ben ba stuft ift »• fetal bat
'Sieit (5. auffuge:)

Die geschwächte Manneskraft
beten Utsa*cn unb $cilung

uon Dr. Bl««nz. %hrit 2. fl. S. JB.

(148-2) Nt. 70.

(SnrcMdvertnmQUiw.
$)tm nvt l<mbe«v.cnd)tlicöemß<(<#

oom 14. ü flft. 3- 9181, für moljnfinnij
ffflörten tforen* ^ejbir oon ^fofe Mr 22
iDirb §err (Scora l^natctc' oon Dort »Jir. 5
jum Kurator befteüt.

R. f. ©e<irf«geri4t ©berlaibad) om
10. ftfinner 1S7«3.

(Jj.rafsWiwWn/jiinff.
£em auf (S'unö ce« tjotje" f. f.

lanbe*aetkbtU*en (žila^t* oom 7. o 3Jl.#

3 . 8i>94, für blödsinnig ertlär'en &evr^
^it'o oon @ap njjro #err Ootyann ÄerJ
manec oon bort at« (üuiatot bcfUÜt.

fl. f. *9e$trf*aeri4>t Oberlaibci} am
10. Sänner IS76.

^\Ö9—1) Wt. 16.

SJou b:m f. t. iöe\irt«ü«id}« 9leu*
mattU to\xb tunbQetnadjU

(S0 öabc *>a« f. f. Öanbeögeric&f Cat*
DÖ<$ totöer ^fefan O^bcc, lebigeu Staifd)*
\n$W\ son ©tb«i\t $«.*WT. 18, tttfttn
ffiabnfinncö bfe ßuratri ju oer^angcn bei
funfccn, wornaa) bemfdben sofort Wlat>l

ttytaft <8uc, ftaifälet &u ©tbtnt §«.»1
9h. 8, at* Curator bestellt nmtbc.

St. f. &c&irtegerid}t NcumaiM am
5, 3ftnntr 1876,

(123—3) Nr. 11101.
@ & i c t.

werben bitienigen, tvelcfye ali ©läufiger
an bie # erfassen f#a fr be& am 4. November
1^15 m\t X^tawwt \30t\\0xbmm %«iu
© o r t l j c l m ä ^ o ü e o a r , ^eali'Qten.
bcfi$ct in ®roßlaia)is dit. 12, eine $orbe>
tunq %vi (tttten Ijabvn, aufgeforbert, ju^
«nmclbung unb ̂ )att\)uui\a bttjt\b«v am

10. (februar 1876
in bec Hmt«fanj(ei beö gefertigten f. f.

faft̂ rj ,<u rrf^^men, ober bie bafyin ibr
HnmcrbuiT00g(fu4 fdfriftiia) bei beat t. t.

mibriflene biejen ©laubigem an bie 23er»
laffaxfdjaft, wenn biefdbc burdf bie )öe*
jab,lunft b« aufttmtibetm ^orbctunftcn
ttfö&pit toütbt, Uiu ffiattttt ^n^iud)
juftäube, ale ins of erne ifynen ein tyfanb»
reitst qebüfftt.

@t̂ \a\ä)\\ am 12. Statt 1816.
^rönj (^r^ounij,

f. f. 9iotac affl <Äerid?t3commiffar.

^7n—3) S3lc. 7165. '

iDrito ejec fteifbietun$.
^5oai {. f. Oc}kt0getid|te ftrambueq

wirb im ^a^angi: &u ^ t m S b ^ u o o m

9. Ottober 1875, ß . 5390, in ber 8(e*
cuftonöfjdje ber grau ®crtraub Qoter oon
Rwmbuift fttftcn Söattfiolma Äaiu t)on
Döorje, peto. 12 fl. 6. ffi. c. s. c. be«
sannt gemad)r, &a& jur jwciren WealfeU*
bittuuft«. Xa^atjuuft am 24. Dtiembcc
1875 Wn Rauflustiger erj^ienen ist, toeß»
tfatb am

2 5 . S ä n n e r 1 8 7 6
&ut britUu jtaajafcuna, ^\d)titten ttitb.

St. F. &e$irt8geria)t Strainburg am
24. Scjembcr. j

I ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ V H H P y ^ ^ V ^ ^ ^ ^ ^ S ) AUS unterpbosphorigsaurem Kalk, j
II n^MM ^ ^ ^ 7 i P J I ^ ^ ^ ^ S H I i s t e ' n n e u e a Heilmittel zur Behand- i
IB If j|Vr~\nriLLF - ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ B l lung der

I ^ ^ ^ ^ S S S H H S H H S ^ H H S H ^ H H l und entfernt in überraschendster
WeiEe die bedeutendsten Erscheinungen solcher Uebel. Unter seinem Einflüsse
beruhigt sich der Husten, die nächtlichen Schweisse weichen und der Kranke j
erreicht in kürzester Zeit seine Gesundheit und_gutes Aussehen.

Preis einer Flasche fl. I. - österr. Währ.
S u l e e a e , 20. Augnst 1873. ; Trient, S3/9. 1873.

Kner Wohl«eborpn.' Nachdem mir bei dem Hochverehrter Herr! seh bitt«, »chicken
nur 8t&gigen (iebranch ies unterphoHphorig- 9i» mir 6 Fl. Kalknyrup sobald ala möglich;
eanren Kalksyrupu eine fühlbare BenBening and selber int in Wahrheit hOchscTorzliglich etc. etc.
Erleichterung yerschafft wurde, beabnichtige AndvAM« m r a m A f ?
ich de«halb die weitere Kur mit demaelben AnarOES » i r a m e i Z .
fortzusetzen ; Ihnen aber mit Prämie für ihr
(raten Piäparat meinen Dank hiemit auKzunpre- I _. ,. .
chen. Bitte mir wieder mittels Portnachnahme Voitaberg, 18/12. 1873.
drei Flaschen etc. etc. Herrn J. l'nrglaitner, Grat. Ich erBache,

ti n..»,,., . „. , „ , . . mir abermals t! Flabchnn von Ihrem ausge-
ü. VUgUL, k. F]nanzir«ch-K««picient. M i c hneten Kulkiyrcp «enden ZD wollen, «r

macht bei mir flberraacbende Wirlcnnj etc. etc.

Spicza (Post Tyman), 27A». 1879. Konrad Rottcnbacher.
Herrn Apotheker l'nrgleituer, Qiax.

Verschiedene Medicamente, die hfichst ff'e- K t Knmamm 7/« I»VA
rohmt wurden, lies« ich mir von einer wiener K l a K o m * T O t a ' W- i a u -
Apothek« ge^en mein Brustleiden zunenden-, Hochgeehrter Herr •. Inrlem HIT Kalksyrnp
unter allen half mir keinen, nur Ihr Syrup m »Aon nach kurzem Gebrauche meiner bruat-
anterphosphorigHünrem Kalk. D M erHte Ein- kranken Schwester bedeutende hrleichterang
nehmet daron hat »chon, wie durch Zauber- Ter«ohaffte, u,»d »och andere Leidende damit
»chin*, meine nachtlichea Schwebe beieit.^ •'."" \'r<ih« »n«telJ«n woilen, HO ewuche ich
e t c *^. Si« abormalf um 10 Fl. Kalksyrup etc. etc.

Rudolf Sullay, PUrm. Karl Papp, Pfarrer.

Haupt-Depot beim Erzeuger JOB. Purgleitner in Graz.

EbenilaaelbHtt ^3782) 1 2 1 2

fg^^gF^SS^SSS^SSSSf^^^Bi Dieser S&ft hat Bich bisher
^^T^^t^tfslmkfä^U^c :V^J selbst nach ärztlicher Ueberzeu-
•U«:§3 \R^ |u i f i | | | l [^^Br t i\ I I Rung, auf eine überraschend
• •SV2t|i, f f l i l ^ ^ ^ ^ l ^ ^ H *« " S ' l l Rün̂ '.ge Weise, namcntUch ge- ;
» i^ l i^/ l i i f i l/ l l r i jnVJJl/"I "'l/f wn Hunten, Grippe, Schnupfen,
Ml - s i { C | [MUMVMMMinMmMri i & * • /ff ffefserk(;it, U&h- und Hrustwch
W^Vil« « R B P C H I H i H l i l\ II bevrüihrt. Zahlreiche A-bnehmer
Mv" fc g^ JJ^^|^«MlUi[I^^fl[L_ ^jaS versichern, dieser Satt sei ihnen
^ E ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ J J ^ ^ J j ^ J ß ^ ^ ^ d ^ c J unentbehrlich geworden, und
* * ^ " ^ ^ ^ ^ ^ B I B ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ ^ ^ /lur diesem Mittel hätten s/e
Linderung und ruhige Nichte zu danken. Hei seinem augenehinun Oeschrnacke \
ist er nicht nur Kindern angenehm und nutzUcn, sondern alten, presshatten, \
lungenkranken Meuschen ein Bedürfnis, öffentlichea Rednern und Sängern ein
willkommeneB Mittel gegen umflorte Stimme oder gar Heiserkeit. 1 Flasche öö kr. /

Depot bei. Herrn Apotheker Bwoboda in Laibach, Kundachatt?p\&t-/.. \
)

(120-3) m.5S20

vefanntmafyunQ.
coirb besannt gemadjt.

£0 ^Äc irr ber die$t8faa)e beß

geßen ^)ettn ^ubtolq 1)OUIK, 1.1. ^oU'
meifter in Xtieft peto. 59 fl. unb 235 fl.
c. s. c. ben unbt'fauuten (Srben unb ditty*'
,na^oVö«n bt« \m ̂ w\i fc« ^to^^t«
\oetftorbenen Q&etlagUn ben £>errn (Sbuarb
Qolenc, proo. Postmeister in Xrieft, &um

grfiellt, meldbem bad gestopfte ^ontuma^*
urtheil unb bie weiteren (Srlebigungen
^ua^tettt tnerben.

T>\t 5ibei\ t>t8 ©tttaftUn rotxUw
beffen $u bem <Snt>e erinnert, i>a§ fir betn
Vertreter iljre zKecfjteöĉ clfc an bit £anö

jii bestellen fyaben, toibriaene fie fid) bie
auS ber Merfäumung entftetfentten ßolgen
\üb\\ bc'̂ uui \\tx\ tjabtn tottben.

St. t. ©ejirfegeriifct @eno}ctf(ö am
26. Sje^embn 1875.

^16—2) s)lt. b4ä6.

(sfecutiüe
ÜJorn t. I fdejirtegeridjte ®tein wirb

besannt Qcmadbt:
fc« \i\ üb« ^ u ^ t n bt« Sofyatm ^olat

oon ^cumarltl bie ejecc. ^Beifteigcrung
öer öer >ü?ar/a Stößel oon ebenba getföri'
ftcn, flcrictjUUf) auf 4L3 fl. 20 tc. gef^^ten,
im ®runbbu<tc bet §tT.^d)a\t Ärtvij sub
Ur&. -9?r. 1147 ooitommenben Realität

peto. 121 fl. 52 fr. c. s. c. bewiiliqt unb
b,üi>u bu\ rSulbutuu^.^a^ötjuna««, uub
3roar bit eiste auf ben

1. O'e&m ar,
bie &toettc auf ben

i. $Un
i/nö i/c r̂/7/e au/ ben

1. Hprif 1 8 7 6 ,
jebtSmal ooimUtaft« oon 9 bifi 10 Wty,
tn ber ©crld?t«!an3iei mit bem Hnbanae]

'a^öfor^^^ »ortw, ÖÖ^ iic Vfanbreatttüt \

bet bet ttften unb jtoeiten ^eilbktung nut
um ober über bem <&d}a$unQčmrrtf}, bei
kr btitten aber aud) unter öeuifetbcn înt«
anfteatben tnwbtn toub.

ftie Vicitationebebingniffe, wornaa)
nebefonbere jfcöer ft'cttant oor gemaltem
Änbott ein lOoetv ^&ablum ^avibtti
öer 8tcitation«commij|ion JU erlegen bat,
'onj/e da^ <§<$d$un00pr0f0fotf und der
Stunbbu(^«c^ttact töuntn in b« bU««
qcttdjtU^en ^ReftiUtatut tinqcf ê en tottben.

ß t. Wetirtegerifit Stein am 22ften i
Dftoeer 1875.

(4496-2) * SKr. 7410.

SdeaÜtatenDerfttigerima.
«om f. f. Öe4icf«la.eriaw 8aa« »ub

bttannt a^maty: '
<S3 /ej über »nfu<$en bfö ^ e r r n 5 r f l n j

3 3 ^ oon Wtenmartt bie ejec. ißtrsfelge-
cuxvft bet bem ^nbtea« ®ttftottoon ^ubob
9e^örteen, öeridjtUdj auf 750 fl. aeftyäfclen,
im ®runbbud)c <Bc^nceberg ücb.'Wr. 64
oottommeuben ^Kcatttat beroiüiftet unb h,le«
y& bvei ^eilbuUnftö^a^ü^unfttn, uub
$war bie erste auf ben

l. ftebruar,
Vu ^tttxtt QM\ ben

1. Wlür}
unb bk britte auf ben

1. Sltitil 1 8 7 6 ,
\ebe«tnal ootmiUaftft oon 10 b\« 12 Wty,
in ber &eria)tetan^Ui in 2aa9 mit bem
SHntjangc angeorbncsnjori)eur ba§ bie^fanö.
tcaiitttt bei bet et^ttn unb yamim öeilbit*
tung nur um ober über bem &d)ä$ung8*
mertf), bei ber b:ittcn aber slu<^ unser bem*
\tlben ^intan^t^eben toetben toivb.

ÜDU Öicttattonebcbmftnl^e, roorna^
itiGbefonbere j'cier Vicitant oor gemaa)*
tem Anbote ein 10°/o iöabium Rauben
bet ^icitatlon«comm\^\on ju etU^en b,at,
sowie baß &d)ätiungeprototoÜ unb bet
®tunbbua)8eztract tonnen In ber bitfr
^et\d)tUd)tn ^ e # t a t u t e\nfte\eb,m toetben.

St. f. ©ej;rl0gerir$t %aa& am 16ten
September 1875.

(4542—2) Sflr. 7232.

Uebertragung
britter ejec. ^eilbietung.

$om f. l iöejirt«8cri(^te Bcifttij roirb
tyemit besannt getna^t:

@3 fei über «nfu^en ber 3ofefa
£>obnit oon ^eiftti^ bie mit bem ®efd)etbe
oom 26. 3änner 1875, 3 . 977 auf ben
16. 3aü 1875 angeorbnete trftte ejec.
i^eilbietuna bec bem 3Rid)ael M oon
©rafenbrunn oeb̂ örigen im ©runbbufte
ad ^)crrfd)aft »be^berg aub Urb.«^r. 403
ooetommenben Realität mit ©eibctjaUuna.
bed Or tee unb ber Stunbe unb mit
bem oorjgen ?Jnb,ange auf ben

4. F e b r u a r 1 8 7 6
ubertraqen toorben.

St. t. & jirrägeriaV ^fisir/3 am
16. Outi l«75.

( 1 8 0 — 1 ) ?ir. 4 4 9 .

ßoncur^drijffnunft
über ba$ Wtvm&Btn bt$ W r f Sjjanwty,

3ümdier tn fiaibaa).
S5ot\ bem l. !. ?anbe8qetid)te \n

$aibad) ist bte (Eröffnung beö (ion-
curfcS übet bag c\efammte too immer
beftnbüdje betoe^Ud)e unb über ba8
tn ben ^anbern, für toe^e bte don
cutžorbnun^ Dom 2 5 . jDejembet 1 8 6 8
gilt, gelegene unbewegliche Söermögen
be§ 3ofef ©paroDt'O, Sumdierä in M-
bad), §au\)tvlat5 Wt. 18, beto\tl\c\etf

ber f. f. i?anbeögcrid)tÖra^; 2)r. ?eit-
maier tn Zaibad} jum (£oncur§com
mlfldt unb bet S&toocat1)t. ^ t ) a ^ )

]in Saibad) pun einstweiligen 2Jiaffe>
oerroaster Bcfhttt toorben.

5)w ©Wubiäet toetben aufgefor^
berr, tn ber awf ben

3 1 . d ü n n e t 1 8 7 6 r

üormittagS 9 U^r, im »mtöfi^e beö
©oncurÄcommtpr« anqeorbneten 5Ta^
^at)xt unkt S8ä\mn$unc\ bet ^ut fy*
Ityimqung, \tyex %nfprüfy bienütyn
©erege über bie «e(täti^unft be« einst*
toeilw b^kUten obet übet bie ©tnen»
n«n^ etne^ anberen Wtaffeverwatterä
unb eines ©teltoetttetetS be8\dbtu it)te
SBor(cfyläge ju erstatten unb bte ©atyl
eine^ GHäubiget * WuSfäuffeS *or$u>
ti^mttv.

Swglet^ derben alfe biepmgen,
welty gegen bte gememf^aftK^e <£ofi'
cux^n\aflt dnen'dn^tud) al& ^oncu^'
gtäubiger erbeben tvoüen, aufgefotbett,
tfyre Šotbetun$enr fetbft toenu ein
"Sftcdjtäjtteit barübet angängig jein

1 5 . S J U H ^ » T ö
bei biefem F. f. #anbe£0erid(;fe naä)
•5yorfdt)rift ber doncurßorbnung, juv
^«mdbutift bex m bw^elbm atifte*
broken Sfle%t8nafy1jeik, $w WttmtU
bung unb tn ber fjiemtt auf ben

2 7 . S J U t j 1 8 7 6
öor bem ^onci/röcommtfpfr angeorb*
titten ^ u V b i t t u n ^ ^UVdj »et*
gleid^£a£faf>rt jur ft^uibierwn^ «nh
^ang6e|^tmmung gu bringen.

3)en bd bie\et ^actfafyt et^ei*
nenben angemelbeten GHäubigern ftefyt
baä dicdjt ju, burd) freie 3Ba(jf an bie
^tetle be8 3JiafleDettt)aUet8, ^eine»
@teüüetttetets> unb bev SDlitgHebet brf
®(d'u6i^eraugfd)uffeSf bie bis ba^i«1

im kirnte toaten, anbete ̂ etjonen ifyceS
•^errrauenö enbgtYh'g ^« berufen.

ÜDie toeitexen ^BexöftentU^unfttn
im Saufe be8 ^oncutSt)etjat)ren8 »et*
ben butd) ba$ Vlmtöblatt bev „Qaiba'-
fyx äftitttn^" et^ol^en.

t . !. &anbe8gertyt Mbaä) am
1 9 . ^d'nner 1876'.

Dtud unb JBttlaj oon 3fiuaj «. SttUmat)x It %tbox ftambttg.


